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Bekanntmachungen
Donnerstag, den Z. Dezember 1914.

Nachmittags halb 3 Uhr

6 . Vorstellung außer Abonnement
MF* Ermäßigte Preise "WW

Balkon-Frem-
denloge

Parterre-Frem-
denloge

LogenI.Rangs

Balkon

Auf Allerhöchsten Befehl

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben,
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung iu der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.
Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

änderung zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.

Historisches Schauspiel in fünf Akten von  Paul Heyse.
Regie: Otto Kienscherf.

Personen:
Major Neithard von Gneisenan. . . . Felix Baumbach.
Hauptmann von Steinmetz Ernst Gläßer.
Leutnant von Brünnow, vom Schillschen

Freikorps Otto Hertel.
Joachim Nettelbeck, ehemaliger Schiffs-

kapitän Wilhelm Wassermann, a. Gast.
Würges, Invalide Karl Dapper.
Ratsherr Grüneberg Paul Paschen.
Kaufmann Schröder Colberger Fritz Hancke.
Stadtzimmermeister Geertz Bürger Otto Kienscherf.
Rektor Zipfel Paul Gemmecke.
Sein Sohn (Karl Arras.
Witwe Blank Marie Frauendorfer.
Rose \ deren lElse Noormau.

Seinrich, ein junger Kaufmann/ Kinder(Reinhold Lütjohann.chiffer Franz Arndt Max Schneider.
Der Kellermeister im Ratskeller. . . . Hermann Benedict.
Ein französischer Parlamentär . . . . Ewald Schindler.
Wachtmeister Weber Hugo Höcker.
Ein Gefreiter von der Garnison
offotae: : : : I °°" KL.

{ . . . . ISosef Grötzingen
August Schmitt.
Ernst Golde.

- - * »Joses Kauders.
Heinrich Blank.

Soldaten, Bürger, Frauen, Kinder. Ein Kellner.
Ort der Handlung: Eolberg. Zeit: 1807.

Krank:  Josef Mark.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Donnerstag, den 3. Dezember, abends %7  Uhr:  C . 14.  Kleine Preise.
Euryanthe. (3 J6.)

Freitag, den 4. Dezember: B.  15.  Kleine Preise.  Kater Lampe.  Anfang
7 Uhr. (3 Jh.)

Samstag, den 5. Dezember:  C . 15.  Kleine Preise.  Die Räuber.  Anfang
7 Uhr. (3 Jt.)

Sonntag, den 6. Dezember:  A . 16.  Große Preise.  Tannhäuser und der
Sängerkrieg auf Wartburg.  Ansang  6  Uhr. (4 J(, 50 9>/ .)
Die Abonnementskarten für das zweite Vierteljahr(19./36. Vorstellung) können noch bis mit Sams-

tag, den 5. Dezember, an der Vorverkaufsstelle des Hoftheaters eingelöst werden. Am Montag, den
7. Dezember, beginnt der Hauseinzug.

Grosze Pause nach dem zweiten Akte (etwa 230).

Eröffnung der Kasse: ein Uhr.

Anfang:  Halb zwei  Uhr. Ende: nach dreiviertel vier Uhr



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den3. Dezember 1914.
14.  Abonnements-Vorstellung der Abteil. C (graue Abonnementskarteilj.

Meine Preise. "WU
Neu einstudiert:

Euryanthe
Große romantische Oper in vier Akten, gedichtet von Helmine von Chezy.

Musik von  Karl Maria von Weber.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Ludwig Vi., König von Frankreich Gottfried Hagedorn.
Adolar, Graf zu Revers und Rethel Martin Wilhelm.
Euryanthe von Savoyen, seine Braut Beatrice Lauer-Kottlar.
Lysiart, Graf von Forest Max Büttner.
Eglantine von Puisot Sofie Palm-Cordes.
Rudolph, ein Ritter im Gefolge Lysiarts . . . . Gunnar Graarnd.
Bertha, ein Landmädchen Emma Hörn.

Die Herzogin von Burgund. Grasen. Ritter. Edle Damen und Herren am Hofe
des Königs. Vasallen, Mannen, Burgbewohner und Landleute zu Revers.

Die Szene ist abwechselnd zu Premery, einem Schlosse des Königs, und zu Revers, der Burg Adolars.
Die Zeit der Handlung: 1110, nach Beendigung des Kriegs mit England.

Chöre: Georg Hofmann . — Tänze: Paula Allegri - Bayz.

Pausen nach dem zweiten und dritten Akte (etwa 8 und 9 Uhr).

ZM- Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. ~3Kß

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen dreiviertel zehn Uhr.

Bekanntmachungen.

Textbücher sind an der Vorverkaussstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.
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Die Umbesetzu ng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung,

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Krank: Josef Mark.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung.)

Freitag, den 4. Dezember:  B . 15.  Kleine Preise.  Kater Lampe.
7 Uhr. (3 Ji)

Anfang

C. 15. Räuber.Samstag, den 5. Dezember:
7 Uhr. (8 Ji)

Sonntag, den 6. Dezember:  A . 16«  Große Preise.  Tannhäuser
Sängerkrieg ans Wartburg.  Anfang  6  Uhr. (4 Jt, 50 A .)
Die Abonnementskarten für das zweite Vierteljahr(19./36. Vorstellung) können noch bis mit Sams-

tag, den 5. Dezember, an der Vorverkaufsstelle des Hoftheaters eingelöst werden. Am Montag, den
7. Dezember, beginnt der Hauseinzug.

Druck der 6 . F . Müllerschcn Hofbnchdruckerei , Karlsruhe. Nachdruck«« bot««.
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